
 
 

Bericht über das  
Jugendzeltlager 2009 
 
Unser Zeltlager begann am 3.Juli gegen halb sieben.  
 
Vorher war eine kleine Zeltstadt entstanden, die aus 25 Zelten bestand und gut 87 Kinder, 
Jugendliche und 34 Betreuer beherbergte.  
 
Nach einer Begrüßung unseres hochgeschätzten Jugendsportwart und Organisator gab es ein 
leicht verwirrendes Kennenlernspiel, das jedoch in einem immensen Chaos endete.  
Nach dem Völkerball spielen bei Steffi und Wolfgang sowie Fußball spielen mit Thomas S. 
kannten sich dann aber doch die meisten und einem geselligen Abendessen stand nichts mehr im 
Weg.  
 
Danach wurde uns wieder ein hochkarätiger Tagesrückblick von Sandra präsentiert. 
Anschließend saßen noch viele mit Gunter ums Lagerfeuer und sagen bis spät in die Nacht 
Lieder.  
 
Am nächsten Morgen ging es nach ausgiebigen, sehr leckerem Frühstück für 3 verschiedene 
Gruppen weiter. Eine Gruppe fuhr in den Hochseilgarten, die 2. fuhr auf die Sommerrodelbahn 
und die 3. blieb in Bosen zum Faulenzen im Strandbad.  
 
Nachdem auch die beiden anderen Gruppen zurückgekehrt waren trafen sich alle gegen 19 Uhr 
zum „Dschungelcamp“ mit Thomas K. und Johannes.  
Dieses Spiel basierte auf dem echten Dschungelcamp war aber Kinderfreundlich angepasst.  
 
Nach dem Abendessen (Dank an das Küchenteam das Essen war SUPER) gab es einen Film von 
Gunter und wir fanden uns dann am Lagerfeuer zusammen wo die Gegenveranstaltung des 100 
Meter entfernten Mixxery Castle stattfand.  
Nach einer kurzen Nacht (Lärm bis 4 Uhr nachts&#61516;) frühstückten wir und spielten 
danach noch ein schönes Spiel (Dank an alle Jugendwarte:-P)  
Nach weiteren Spielen kamen wir zu dem vernichtenden Feedback von 0 Punkte gegen und 120  
Punkte für das Zeltlager.  
 
Nach einer schönen Rede des Organisators  Johannes bauten wir unsere Zelte ab und 
versuchten den ursprünglichen Zustand des Zeltplatzes wiederherzustellen.  
 
Alles in allem war unser Zeltlager ein Riesengaudi und eine gelungene Wiederholung der 
Uraufführung von Brigitte und Johannes :-D in Schuttern. 
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